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Die Freude an der Buchführung

„Ich ging soeben unsere Bücher durch, und bei der Leichtigkeit, wie sich der Zustand un-
seres Vermögens übersehen lässt, bewundere ich aufs neue die großen Vorteile, welche 
die doppelte Buchhaltung dem Kaufmanne gewährt. Es ist eine der schönsten Erfindun-
gen des menschlichen Geists, und ein jeder guter Haushalt sollte sie in seiner Wirtschaft 
einführen. Die Ordnung und Leichtigkeit, alles vor sich zu haben, vermehrt die Lust zu 
sparen und zu erwerben, und wie ein Mensch, der übel haushält, sich in der Dunkelheit 
am besten befindet und die Summen nicht gerne zusammen rechnen mag, die er alle 
schuldig ist, so wird dagegen einem guten Wirte nichts angenehmer, als wenn er sich 
alle Tage das Fazit seines wachsenden Glücks ziehen kann.“

Mit diesen Worten versucht Schwager Werner dem Wilhelm in Johann Wolfgang von Goethes „Wilhelm
Meisters theatralische Sendung“ (spätere Auflagen liefen unter dem Titel Wilhelm Meisters Lehrjahre
und enthielten diese Passage nur in gekürzter Form) die Tätigkeit als Kaufmann schmackhaft zu machen
(nach Giersberg, FAZ v. 08.07.2003, U 1).
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